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Bürgermeister Reichl�
�

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit 01.Mai darf ich die Geschicke unserer Gemeinde 
mitlenken –  als Ihr gewählter Vertreter. 
Das ist nicht nur eine große Aufgabe, 
sondern vor allem eine große Ehre.  
Dafür möchte ich Ihnen von Herzen Danke sagen!

Der Neue im Rathaus
Danke für Ihr Vertrauen, für die vielen Gespräche und für die Offenheit, die ich bereits jetzt 
spüren darf. Ich verspreche Ihnen: Ich habe stets ein offenes Ohr für Ihre Anliegen – egal ob 
große Themen oder die kleinen Dinge des Alltags.
Ich bin einer von euch und das bleibe ich auch. Darum meine Bitte: sprecht mich an, wenn 
Ihr Verbesserungsvorschläge, Wünsche und Sorgen habt.
Natürlich wissen wir alle: Man kann es nicht jedem recht machen. Es gibt zu vielen Themen 
unterschiedliche Meinungen – und das ist auch gut so! Denn genau daraus entstehen die 
besten Ideen.
Mein Ziel ist es, unsere Gemeinde sachlich, gemeinsam und mit klarem Blick nach vorne zu 
führen. Konstruktive Lösungen entstehen nicht durch Lautstärke, sondern durch gute Argu-
mente, respektvollen Austausch und die Bereitschaft, auch andere Perspektiven mitzudenken.
Deshalb werde ich mich dafür einsetzen, zusammen mit allen Fraktionen im Gemeinderat 
offen zu diskutieren und entschlossen zu handeln – immer mit dem Ziel, das Beste für die Ge-
meinde Lisberg zu erreichen.
Ich freue mich auf die kommende Zeit – und darauf, diesen Weg gemeinsam mit Ihnen zu gehen.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
Mit freundlichen Grüßen
Timothy „Tim“ Reichl
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Infotafel

Wasserzweckverband Weißberggruppe
Wasserwart Priesendorf
Uwe Baier, Fachkraft für Wasserversorgungstechnik � -33
Roland Weiß, Stellvertreter 
wasserwart-prie@vg-lisberg.de�

Bauhof Priesendorf
Jürgen Krapp, Bauhofleiter � -32
bauhof-prie@vg-lisberg.de

Bauhof Lisberg, Wasserwart Lisberg
Ralf Wellein, Bauhofleiter	 -31
bauhof-lis@vg-lisberg.de�

Kläranlage für die Gemeinden Lisberg und Priesendorf
Abwasserbeseitigung
Roland Söder, Klärwärter� -36
Julia Hauck, Fachkraft für Abwassertechnik
klaeranlage@vg-lisberg.de

Einwohnermelde- und Passamt, Standesamt,
Ordnungsamt, Gewerbeamt,
Friedhofsangelegenheiten Priesendorf u. Lisberg
Wahlamt
Birgit Schuhmann-Lang � -19
Doris Pfaff � -19
Nicola Schenk� -19
einwohnermeldeamt@vg-lisberg.de
standesamt@vg-lisberg.de

• • • ��Verwaltung
im Schloß Trabelsdorf
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Verwaltung
in der Außenstelle Priesendorf, Weißbergstr. 2a
Telefon 09549/9897-0� Durchwahl

• • • ��Bauhof, Kläranlage und 
Wasserversorgung	           Durchwahl

Kontakt
Verwaltungsgemeinschaft Lisberg
Mitgliedsgemeinden Lisberg u. Priesendorf
Am Schloß 6, 96170 Lisberg

Tel.09549/9897-0
Fax 09549/9897-70
E-mail: poststelle@vg-lisberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8:30 - 12:00 Uhr,
Di. 8:30 - 12:00 Uhr,
Mi. nach Terminvereinbarung,
Do. Vormittags nach Terminvereinbarung,
Do. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Fr. 07:00 Uhr - 12:00 Uhr.

Sprechzeiten der 1. Bürgermeister
Herr Reichl und Herr Krapp
nach Terminvereinbarung
telefonisch oder per Mail

• • • Notrufnummern

��Feuerwehr und Rettungsdienst� 112 

��Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Bereitschaftsdienstpraxis an der 
Steigerwaldklinik Burgebrach� 09546-88 888

Apothekennotdienst� www.aponet.de

Gemeinschaftsvorsitzender VG Lisberg
1. Bürgermeister der Gemeinde Priesendorf
Matthias Krapp - Zimmer 12� -49 (-30)
bgm.priesendorf@vg-lisberg.de�

1. Bürgermeister der Gemeinde Lisberg
Timothy Reichl - Zimmer 1� -49 (-20)
bgm.lisberg@vg-lisberg.de�

Geschäftsleitung
Bernd Wießmeier - Zimmer 4� -40
geschaeftsleitung@vg-lisberg.de

Assistentin der Geschäftsleitung
und der Bürgermeister, Amtl. Mitteilungsblatt
Martina Aumüller - Zimmer 2� -45
poststelle@vg-lisberg.de
mitteilungsblatt@vg-lisberg.de

Kämmerei, Finanzverwaltung
Harald Spey - Zimmer 3 � -50
kaemmerei@vg-lisberg.de

Kasse
Rita Folger - Zimmer 2 � -55
kasse@vg-lisberg.de

Steuern, Gebühren, Wasserzweckverband
Anna Bauer - Zimmer 2� -52
steuern@vg-lisberg.de
weissberggruppe@vg-lisberg.de

Bautechnik
Dominik Stierl - Zimmer 11 � -62
bauamt@vg-lisberg.de
 
Bauamt, Verwaltung kommunale Liegenschaften
Ute Schulz - Zimmer 10 � -60
Carina Spieß� -65
bauamt@vg-lisberg.de

ILE Aurach 6
ILE-Managerin
Luisa Krapp - Zimmer 8	 -44
ile-aurach6@vg-lisberg.de
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Verwaltungsgemeinschaft

• • • Allgemeine Mitteilungen

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu erledigen? Tu´s doch, wann´s dir passt: 
Von daheim oder von unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick dich einfach ins Amt! Auf der Website Deiner Verwaltung. 

Deine Verwaltung.
Nur einen Klick entfernt.

Heute geh ich aufs Amt!

Kontaktdaten der Schule
Grundschule Lisberg-Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf
sekretariat@schule-plw.de, Tel. 09549-442
Standort Lisberg
Zum Kreuzstein 2, 96170 Lisberg
Tel. 09549-1241
Website www.schule-plw.de

Die Störungsnummer
für Strom rund um die Uhr

BAYERNWERK
Servicenummern:
Entstörungsdienst Strom  Tel. 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas  Tel. 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice  Tel. 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen  Fax 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik)
*(Mo. – Do. 7:30 – 16:00 Uhr und Fr. 7:30 – 15:00 Uhr)

Vorläufige Sitzungstermine
Nächste Sitzungen des Gemeinderates (geplant)

Gemeinde Lisberg: 11.05.2026 (konst. Sitzung) und 08.06.2026
Gemeinde 
Priesendorf:

12.05.2026 (konst. Sitzung) und 11.06.2026

Brückentag
Am Brückentag, Freitag, den 15.05.2026 (nach Christi Himmel-
fahrt) ist die Verwaltung (im Schloß Trabelsdorf und die Außen-
stelle Priesendorf) geschlossen. Am Mittwoch vor den Brücken-
tagen ist die Außenstelle von 8-12 Uhr geöffnet!

• • • Überörtliche Bekanntmachungen

Hohe Waldbrandgefahr: Regierung 
von Oberfranken ordnet Luftbeobachtung an
Landratsamt Bamberg – Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Pressemitteilung 30. April 2026
Wegen der anhaltenden Trockenheit und fehlenden Niederschlägen 
besteht in weiten Teilen Oberfrankens eine hohe Waldbrandgefahr. 
Deshalb ordnet die Regierung von Oberfranken im Einvernehmen mit 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth-Münch-
berg am kommenden Wochenende (Freitag, 1. Mai, bis Sonntag, 3. 
Mai) Beobachtungsflüge mit Luftbeobachtern an. Diese sollen früh-
zeitig Waldbrände erkennen und so für mehr Sicherheit sorgen. Die 
Flüge finden jeweils nachmittags von 14:00 bis 18:00 Uhr statt, wenn 
die Waldbrandgefahr wegen der steigenden Temperaturen und der 
Freizeitaktivitäten der Bevölkerung besonders hoch ist. Die Regierung 
von Oberfranken appelliert weiterhin an alle Besucherinnen und Be-
sucher der oberfränkischen Wälder, äußerste Vorsicht walten zu lassen 
und keinesfalls mit offenem Feuer zu hantieren oder zu rauchen. Schon 
ein Funke oder eine weggeworfene Zigarettenkippe können Gras, 
Nadelstreu und am Boden liegende Zweige entzünden und einen 
folgenschweren Brand auslösen. Zudem sollte wegen des Brandrisikos 
durch heiße Fahrzeugkatalysatoren keinesfalls auf leicht entzünd-
barem Untergrund geparkt werden. Zwischen dem 1. März und dem 
31. Oktober gilt ohnehin ein Rauchverbot im Wald. Wer einen Wald-
brand entdeckt, meldet diesen bitte umgehend der Feuerwehr unter 
Notruf 112. Weitere Informationen zur Waldbrandüberwachung und 
Organisation der Luftbeobachtung finden Sie auf der Internetseite der 
Regierung von Oberfranken 
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/auf-
gaben/192162/192163/leistung/leistung_1562/index.html.
Informationen zu den Einsätzen im Landkreis Bamberg finden Sie 
auf den Seiten des Kreisfeuerwehrverbandes: https://www.kfv-ba.de.
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Biomasse, Geothermie oder Abwärme. Abschließend werden in der 
Szenarienentwicklung mögliche Pfade für die künftige Wärme-
versorgung aufgezeigt, um langfristig klimaneutrale Lösungen 
zu ermöglichen. Das mit der Erstellung der Wärmeplanung be-
auftragte Ingenieurbüro – die DSK Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft mbH – hat mit Unterstützung 
der ILE Aurach|6 die Bestandsaufnahme aufgenommen.
Kommunale Wärmeplanung: was ist das?
In Deutschland sind alle Städte und Gemeinden zur Kommunalen 
Wärmeplanung verpflichtet. Grundlage ist das Gesetz für die 
Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der Wärmenetze 
(Wärmeplanungsgesetz – WPG).
Die Kommunale Wärmeplanung ist ein strategischer Planungs-
prozess, der darauf abzielt, die Wärmeversorgung einer Kommune 
langfristig und nachhaltig zu gestalten. Konkret soll die Wärme-
planung die Frage beantworten, welche Wärmeversorgungsoption 
in einem bestimmten Gebiet oder Teilgebiet besonders geeignet 
ist. Das können individuelle Heizungen in den Gebäuden sein, aber 
auch Wärmenetze. Damit hilft die Wärmeplanung bei der Um-
setzung des Gebäudeenergiegesetzes (GEG), das die klimaneutrale 
Wärmeversorgung ab 2045 vorgibt.
Die Schritte der Kommunale Wärmeplanung noch einmal im 
Überblick:
1. Bestandsaufnahme: 

Zuerst werden die Wärmeverbräuche aller Gebäude und die 
eingesetzten Energieträger (z.B. Gas, Öl, Strom) ermittelt. Auch 
Informationen zu den Gebäudetypen und Baualtersklassen 
werden gesammelt

2. Potentialanalyse: 
Im zweiten Schritt wird geprüft, welche erneuerbaren Wärme-
quellen verfügbar sind oder wirtschaftlich nutzbar gemacht 
werden können. Auch das Potential zur Abwärmenutzung und 
von Sanierungsmaßnahmen wird abgeschätzt

3. Zielszenario: 
Anhand der gesammelten Daten und der ermittelten Potenziale 
werden verschiedene Zukunftsszenarien erstellt, wie sich die 
Wärmeversorgung in den nächsten Jahren entwickeln könnte

4. Strategie: 
Mit welchen Maßnahmen das angestrebte Zielszenario erreicht 
werden kann, wird abschließend im kommunalen Wärmeplan 
dargestellt. Der Wärmeplan wird alle fünf Jahre überprüft und 
fortgeschrieben

Was bringt mir die Wärmeplanung?
Am Ende fassen wir im Wärmeplan zusammen, welche Heizoption 
für welches Gemeindegebiet am besten geeignet ist. Das können 
individuelle Heizungen in den Gebäuden sein, aber auch Wärme-
netze. Der Wärmeplan bietet somit eine gute Datenbasis für In-
vestitionsentscheidungen – sei es bei Ihnen zuhause oder bei 
wirtschaftlichen Akteuren, die an der Wärmeversorgung der Ge-
meinden beteiligt sind. Der Abschlussbericht zur kommunalen 
Wärmeplanung wird Sie in erster Linie zu nichts verpflichten. Grund-
sätzlich dürfen Sie Ihre aktuell eingebaute Heizung bis ins Jahr 2044 
weiterbetreiben. Sie alleine entscheiden im Rahmen des Gebäude-
energiegesetzes (GEG), ob und wann Sie Ihre Heizung erneuern.
Weitere Informationen über das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) finden Sie unter https://www.bmwsb.bund.de/Webs/
BMWSB/DE/themen/bauen/energieeffizientes-bauen-sanieren/
gebaeudeenergiegesetz/gebaeudeenergiegesetz-node.html
Muss ich Daten liefern oder Zugang zu meinem Grundstück 
gewähren?
Nein, weder noch. Das von uns beauftragte Planungsbüro kann auf 
vorhandene Wärme- und Energiedaten zu allen Gebäuden zurück-
greifen, die beispielsweise den Energieversorgern, Schornstein-
fegern oder dem Statistischen Bundesamt vorliegen.
Alle erhobenen Daten unterliegen der Datenschutzgrundver-
ordnung. Im veröffentlichten Wärmeplan werden somit Daten aus-
schließlich in aggregierter Form dargestellt, d.h. in einer Weise, die 
keine konkreten Rückschlüsse auf einzelne Gebäude zulässt.
Wir freuen uns auf eine klimafreundliche Zukunft im inter-
kommunalen Verbund!

• • • Schulnachrichten

Kooperativer Ganztag (KoGa)
„Kunterbunter“ in Priesendorf
Schindsgasse 10, 96170 Priesendorf

Leitung:    Mareen Renner
Telefon:  09549/9874784
E-Mail : m.renner@kobis.bayern

Wir betreuen Schulkinder der 1. - 4. Klasse in der Schulzeit
Montag-Donnerstag bis 16 Uhr und am Freitag bis 15 Uhr.
Zudem bieten wir ein täglich frisch gekochtes warmes Mittag-
essen aus der schuleigenen Küche und seit September 2023 
eine Ferienbetreuung an 7 Wochen der Schulferien an.
Unser Träger ist die KoBiS gGmbH in Hirschaid.

ILE Aurach 6

Auftakt für die kommunale Wärmeplanung
Die ILE Aurach|6 hat, im Auftrag ihrer angeschlossenen Gemeinden 
Priesendorf, Lisberg, Walsdorf und Stegaurach, die DSK Deutsche 
Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH mit der Er-
stellung der kommunalen Wärmeplanung betraut.
Mitte April haben wir mit diesem Projekt begonnen, um in den 
kommenden Monaten herauszufinden, wie die Wärmeversorgung 
in unseren Gemeinden langfristig gestaltet werden kann. Denn ab 
2045 darf nur noch mit erneuerbaren Energien geheizt werden.
Stand der kommunalen Wärmeplanung in der ILE Aurach|6:
Zunächst erfolgt eine Bestandsaufnahme, in der bestehende 
Wärmeverbräuche, Infrastruktur und Gebäudezustände in den Ge-
meinden erfasst werden. Darauf folgt die Potenzialanalyse, bei der 
untersucht wird, welche Möglichkeiten zur Nutzung erneuerbarer 
Energien in den Gemeinden bestehen – etwa durch Solarenergie, 
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Genehmigung der Kosten für Einbauteile Wasserleitung OD 
Dankenfeld
Beschluss:
Der Rat des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Weißberg-
gruppe beschließt, die außerordentlichen Kosten i.H.v. 72.904,72 € 
brutto für die Mehraufwände der Sanierung der OD Dankenfeld 
ST2274 und in den Haushalt mit aufzunehmen und freizugeben.
Weiterhin wird beschlossen, die 86.000 € in die Förderung RZWas 
mit aufzunehmen.
Einstimmig beschlossen Ja 9 Nein 0 Anwesend 9

Information und Sonstiges (öffentlich)
-Konstituierende Sitzung erfolgt ggf. nach Pfingsten.
-Über die Verbesserungsbeiträge (siehe TOP oben) werden zwei Info-
veranstaltungen (Priesendorf, Dankenfeld) geplant. -Verbandsvor-
sitzender Krapp bedankte sich bei den ausscheidenden Verbands-
räten für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Verbandsrat.

•	 Herr Sechser, Thomas (01.05.2008-01.05.2020)
•	 Herr Folger, Michael (01.05.2008-30.04.2014,  

01.05.2020-30.04.2026)
•	 Frau Lang, Beate (29.03.2016-30.04.2026)
•	 Herr Klaus, Thomas (01.05.2002-30.04.2026)

Einladung zur Informationsveranstaltung  
am 25.06.2026
Sanierung der Trinkwasserversorgung im Zuge  
der RZWas
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Interessierte,
die Sicherstellung einer zuverlässigen und zukunftsfähigen Trink-
wasserversorgung ist eine zentrale Aufgabe der kommunalen 
Daseinsvorsorge. Im Zuge der RZWas (Richtlinie für Zu-
wendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben) ist in dem 
Gebiet der Wasserversorgung Weißberggruppe eine umfassende 
Sanierung der Trinkwasserversorgung vorgesehen.
Diese Maßnahmen sind mit Investitionen verbunden, die teilweise 
über Verbesserungsbeiträge finanziert werden. In diesem Zu-
sammenhang ist vorgesehen, entsprechende Verbesserungsbei-
tragsbescheide zu erlassen.
Um Sie frühzeitig, transparent und umfassend über
•	 die geplanten Sanierungsmaßnahmen,
•	 den zeitlichen Ablauf,
•	 die Finanzierung
•	 sowie die zu erwartende Zahllast in Form von Verbesserungs-

beitragsbescheiden
zu informieren, laden wir alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein.
Termin: Donnerstag, 25. Juni 2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Schulturnhalle Priesendorf

Im Rahmen des Infoabends werden die technischen und finanziellen 
Hintergründe erläutert. Zudem besteht ausreichend Gelegenheit 
für Fragen und den persönlichen Austausch.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und eine rege Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Wasserzweckverband Weißberggruppe

• • • Zweckverband Weißberggruppe

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung  
vom 23.03.2026 (Auszug)
Haushalt 2025: Rechtsaufsichtliche Genehmigung  
und Stellungnahme der Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle
Mitteilung:
Das Landratsamt Bamberg hat als Rechtsaufsichtsbehörde die 
Haushaltssatzung 2025 mit Schreiben vom 29.09.2025 Nr. 11.1 – 
941.3 rechtsaufsichtlich genehmigt.
Im Haushalt 2025 ist eine Kreditaufnahme über 100 T€ für die Vor-
bereitung der Sanierungsmaßnahmen nach RZWas genehmigt.
Für die Sanierungsmaßnahmen nach RZWas2021 
(Leitungssanierung 2.,3 Mio€ und Anlagensanierung 480 T€) 
werden für die Vorfinanzierung mit Zwischenkrediten i.H. von 819 
T€ gerechnet. Da die Auszahlung der Zuwendungen vom Freistaat 
Bayern (WWA) für die Leitungssanierung mit 920 T€ und Anlagen-
sanierung mit 336T€ erst nach Vorlage des Verwendungsnach-
weises ausbezahlt wird, ist eine Zwischenfinanzierung notwendig.
Der WZV plant nach Art. 5 und 8 KAG kostendeckende Ver-
besserungsbeiträge und Gebühren zu erheben. 
Die genaue Finanzierungsaufteilung  (90% Beiträge und 10% Ge-
bühren) muss noch festgelegt werden. Unter diesen Voraussetzungen 
kann eine Zustimmung über die geplanten Kreditaufnahmen durch 
die Rechtsaufsicht erteilt werden. Die Stellungnahme zum Haushalt 
2025 und zur Finanzierung der Sanierungsmaßnahmen nach RZWas 
durch die Staatliche Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes 
Bamberg vom 29.09.2025 liegt als Anlage im RIS bei.
Verbesserungsbeiträge zur Wasserleitungssanierung  
im Verbandsgebiet der Weißberggruppe
Beschluss:
Die Verbandsversammlung beschließt, zur Finanzierung der Ver-
besserungsmaßnahme an der Wasserversorgung, die Investitions-
summe vom geschätzt 1,884 Mio. € in einem Verhältnis von 10 % 
Gebühren und 90 % Beiträgen auf die Nutzer umzulegen. Der Ver-
besserungsbeitrag wird auf drei Raten zu rund 45 / 45 / 10 % erhoben.
Mehrheitlich beschlossen Ja 9 Nein 1 Anwesend 10

Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Weißberg-
gruppe Priesendorf (Wasserabgabe - WAS -)
Beschluss:
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Weißberggruppe be-
schließt die „Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Weißberggruppe“ 
(Wasserversorgung – WAS -) vom 23.03.2026, wie vorgestellt, zu erlassen.
Einstimmig beschlossen Ja 10 Nein 0 Anwesend 10

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungs-
einrichtung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Weißberggruppe Priesendorf (BGS/WAS); Satzungsbeschluss
Beschluss:
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Weißberggruppe 
beschließt die „Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserver-
sorgung der Weißberggruppe (BGS/WAS) vom 23.03.2026, wie 
vorgestellt, zu erlassen.
Einstimmig beschlossen Ja 9 Nein 0 Anwesend 9

Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 
der Wasserversorgungseinrichtung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Weißberggruppe Priesendorf 
(VES/WAS); Satzungsbeschluss
Beschluss:
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Weißberggruppe 
beschließt die „Beitragssatzung für die Verbesserung und Er-
neuerung der Wasserversorgungseinrichtung (VES/WAS) des 
Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Weißberggruppe vom 
23.03.2026, wie vorgestellt, zu erlassen.
Einstimmig beschlossen Ja 9 Nein 0 Anwesend 9
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Baubeginn der Maßnahme Brunnenweg
Dorferneuerung Lisberg
Gemeinde Lisberg, Landkreis Bamberg
Baubeginn der Maßnahme Brunnenweg
Die Teilnehmergemeinschaft (TG) Lisberg führt in den nächsten 
Monaten die Maßnahme Brunnenweg aus. Der Brunnenweg wird 
neugestaltet und der Fußweg zum Zimmermannsweg ausgebaut. 
Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit der Brunnenweg komplett 
gesperrt wird. Auch Fußgänger können weder den Brunnenweg 
noch den Fußweg zum Zimmermannsweg passieren. Für Ihr Ver-
ständnis bedanken wir uns recht herzlich.
Der Baubeginn ist für Anfang/Mitte Juni vorgesehen. Im Oktober 
dieses Jahres sollen die Arbeiten beendet werden.
Für Fragen stehen der Vorsitzende des Vorstandes der TG, Herr 
Thomas Kühnlein (0951 837-438), und sein Stellvertreter, Herr 
Martin Sauer (-226), gerne zur Verfügung.
gez. Thomas Kühnlein
Vorsitzender des Vorstandes
TG Lisberg

Flurneuordnung und Dorferneuerung  
Grub-Frenshof
Gemeinde Schönbrunn i.Steigerwald, Landkreis Bamberg
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG 
-, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur 
Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG -)

Gemeinde Lisberg

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Start vom Glasfaser-BürgerNet:
Lisberg und Trabelsdorf sind in der digitalen Zukunft 
angekommen
Lisberg und Trabelsdorf haben ihr Glasfasernetz in Betrieb ge-
nommen und sind damit in der digitalen Zukunft angekommen. 
Am Montag, 27. April, hat Bürgermeister Dr. Michael Bergrab ge-
meinsam mit seinem Nachfolger Timothy Reichl im Sportheim 
des SV Rot-Weiß Lisberg den symbolischen Startknopf gedrückt 
und damit zuverlässige Datenverbindungen ermöglicht. Künftig 
können die Bürger und Unternehmen von Lisberg mit bis zu 1 
Gigabit surfen, über das BürgerNet fernsehen und telefonieren.

Auf diesen Tag haben die Lisberger und Trabelsdorfer lange ge-
wartet: endlich schnelle und auch zuverlässige Datenverbindungen! 
Mit dem kommunalen Glasfasernetz hat die Gemeinde die Grund-
lage für die künftige Entwicklung des Ortes gelegt. 
Das Gemeinde-eigene Netz wurde mit Unterstützung des Frei-
staats Bayern finanziert und wird von den Stadtwerken Bamberg 
betrieben: Sie kümmern sich um den reibungslosen Wechsel der 
Kunden zum BürgerNet, die Mitnahme der bestehenden Telefon-
nummer und den störungsfreien Betrieb. 
Die Stadtwerke Bamberg hatten im Rahmen einer europaweiten 
Ausschreibung als leistungsstärkstes Unternehmen den Zuschlag 
der Gemeinde für den Betrieb des Netzes erhalten. 
Nach Altendorf, Buttenheim, Pettstadt und Stegaurach ist Lisberg 
die fünfte BürgerNet-Gemeinde im Landkreis Bamberg.
In den nächsten Wochen wird die Gemeinde die letzten Rest-
arbeiten an dem Glasfasernetz abschließen. 
Woche für Woche werden nun mehr und mehr Hausanschlüsse in 
Betrieb genommen. Schon heute können Bürger und Unternehmen 
ihren Anschluss an das neue Glasfasernetz reservieren und damit 
unverzüglich nach Fertigstellung mit dem neuen Glasfaserkomfort 
surfen, telefonieren und fernsehen.
Die Stadtwerke Bamberg haben hierfür ein eigenes Beratungs-
team, das unter der Rufnummer 0951 77-8877 telefonisch erreich-
bar ist. Gerne kommt auch ein Glasfaser-Berater nach Hause, um 
dort über den Wechsel zum schnellen Internet zu informieren. 
BürgerNet-Kunden surfen ab 19,90 Euro pro Monat und können 
ihre bestehende Rufnummer mit zum neuen Anbieter nehmen. 
Beim Wechsel erhalten sie eine neue Fritzbox gratis, zudem können 
Neukunden jetzt sechs Monate lang das IPTV der Stadtwerke 
Bamberg kostenlos testen.
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Barrierefreiheit Schloss Trabelsdorf: 
Vorstellung des aktuellen Planungsstands Anbau Aufzug
Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Planungsstand zur Kenntnis 
und beschließt, dass das Projekt weiter vorangetrieben werden soll 
mit folgenden Änderungen:
Bei einer vom Gebäude abgesetzten Variante sind die Übergänge 
zwischen Aufzuganlage und Gebäude wetterfest auszubilden 
(z.B. mit einer Verglasung). 
Die vorgestellten Kosten sind nach Möglichkeit zu reduzieren.
Mehrheitlich beschlossen Ja 12 Nein 1 Anwesend 13

Bauanträge
Bauantrag: Nutzungsänderung: 
Umnutzung von Wohnhaus zu Ferienhaus auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 200/55 der Gemarkung Lisberg, Im Eichfeld 1
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Lisberg, 

Fl.Nr. 200/55, Im Eichfeld 1
Vorhaben: Nutzungsänderung: 

Umnutzung von Wohnhaus zu Ferienhaus
Antrag: Baugenehmigung/Nutzungsänderung 

(Art. 64 BayBO)
Eingegangen: 26.08.2024 wird erteilt.
Mehrheitlich abgelehnt Ja 2 Nein 11 Anwesend 13

Bauantrag: 
Umbaumaßnahmen am bestehenden Wohnhaus, sowie anbau 
einer Pergolamarkise - Fl.Nr. 278/11, 
Am Pfaffenberg 6, 96170 Lisberg
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag
Baugrundstück: Gemarkung Lisberg, Flur-Nr. 278/11, 

Am Pfaffenberg 6
Vorhaben: Umbaumaßnahmen am bestehenden Wohnhaus, 

sowie Anbau einer Pergola
Antrag: Auf Baugenehmigung (Art. 64 BayBO)

Antrag auf Befreiung (Art. 31 Abs. 1 BauGB)
wird erteilt.

Den Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Pfaffenberg“ hinsichtlich
- Baugrenzen
- Äußere Gestaltung – Dach wird zugestimmt.
Einstimmig beschlossen Ja 13 Nein 0 Anwesend 13

Bauleitplanverfahren benachbarter Gemeinden
-Bauleitplanverfahren: 8. Änderung des Bebauungsplanes 
Weinberge", Gemeinde Bischberg; Beteiligung der Nachbar-
gemeinde gemäß § 2 Abs. 2 Satz 1 BauGB
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der 8. Änderung des Bebauungs-
planes „Weinberge“, Gemeinde Bischberg, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
genommen und hat gegen die Planung keine Einwendungen.
Einstimmig beschlossen Ja 13 Nein 0 Anwesend 13

-Bauleitplanverfahren: 
10. Änderung des Bebauungsplanes "Röthelbachweg - 
Kirchberg", Gemeinde Bischberg; 
Beteiligung der Nachbargemeinde gemäß § 2 Abs. 2 Satz 1 
BauGB
Beschluss:
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der 10. Änderung des Bebauungs-
planes „Röthelbachweg - Kirchberg“, Gemeinde Bischberg, gemäß  
§ 4 Abs. 2 BauGB genommen und hat gegen die Planung keine Ein-
wendungen.
Einstimmig beschlossen Ja 13 Nein 0 Anwesend 13

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Grub-Frenshof gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken statt am:

Dienstag, 09.06.2026, um 18:00 Uhr,
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Frenshof,

Kapellenplatz 8, 96185 Schönbrunn i.Steigerwald.
Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellver-

treter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Neuwahl des Vorstandes beteiligen. Das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des 
Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt. Jeder stimm-
berechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied 
und Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. Sie werden auf die 
Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften 
sicherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des Vor-
standes bestimmt, dass im Verfahren
•	 je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft Grub
•	 je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft 

Frenshof
zu wählen sind.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigen-
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erb-
bauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern 
eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemein-
schaftliches Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schrift-
liche Vollmacht des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemein-
schaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie 
von der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen, 
bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder amt-
lich beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt die Ge-
meinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 
FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur 
eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teil-
nehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein 
können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, 
die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Die zu wählenden 
Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den 
im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten ge-
wählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.
Bamberg, 09.04.2026
gez. Thomas Müller

• • • Aus der Gemeinderatssitzung

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Montag, den 13.04.2026 (Auszug)
Baustellenbesichtigung: Brauhaus Trabelsdorf
Der Gemeinderat besichtigt die Baustelle des Brauhaus Trabelsdorf 
und lässt sich den Baufortschritt durch das Architekturbüro stm, 
Nürnberg, zeigen.  Fortsetzung Seite 10
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Grußworte  
Bürgermeister Reichl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit 01.Mai darf ich die Geschicke unserer Gemeinde mitlenken – als Ihr gewählter Vertreter. 
Das ist nicht nur eine große Aufgabe, sondern vor allem eine große Ehre. 
Dafür möchte ich Ihnen von Herzen Danke sagen!

Danke für Ihr Vertrauen, für die vielen Gespräche und für die Offenheit, die ich bereits jetzt 
spüren darf. Ich verspreche Ihnen: Ich habe stets ein offenes Ohr für Ihre Anliegen – egal 
ob große Themen oder die kleinen Dinge des Alltags.

Ich bin einer von euch und das bleibe ich auch. 
Darum meine Bitte: sprecht mich an, wenn Ihr Verbesserungsvorschläge, Wünsche und 
Sorgen habt.

Natürlich wissen wir alle: Man kann es nicht jedem recht machen. 
Es gibt zu vielen Themen unterschiedliche Meinungen – und das ist auch gut so! 
Denn genau daraus entstehen die besten Ideen.

Mein Ziel ist es, unsere Gemeinde sachlich, gemeinsam und mit klarem Blick nach vorne 
zu führen. Konstruktive Lösungen entstehen nicht durch Lautstärke, sondern durch gute 
Argumente, respektvollen Austausch und die Bereitschaft, auch andere Perspektiven 
mitzudenken.

Deshalb werde ich mich dafür einsetzen, zusammen mit allen Fraktionen im Gemeinde-
rat offen zu diskutieren und entschlossen zu handeln – immer mit dem Ziel, das Beste 
für die Gemeinde Lisberg zu erreichen.

Ich freue mich auf die kommende Zeit – und darauf, diesen Weg gemeinsam mit Ihnen 
zu gehen.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Mit freundlichen Grüßen

Timothy „Tim“ Reichl
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Samstag, 23.05.
18:00 Uhr Walsdorf Wortgottesfeier
Sonntag, 24.05. Hochfest Pfingsten
09:00 Uhr Lisberg Festgottesdienst
Montag, 25.05. Pfingstmontag
09:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
Freitag, 29.05.
18:30 Uhr Lisberg Maiandacht, gestaltet vom Frauenkreis 

Lisberg
Samstag, 30.05.
18:00 Uhr Walsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 31.05. Hochfest Dreifaltigkeitssonntag
10:30 Uhr Lisberg Eucharistiefeier zum Patronatsfest

mit anschließenden Pfarrfest
Donnerstag, 04.06. Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
Fronleichnam
07:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier mit Fronleichnams-

prozession
Samstag, 06.06.
18:00 Uhr Walsdorf Eucharistiefeier mit Fronleichnams-

prozession
Sonntag, 07.06.
09:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.06.
04:30 Uhr Lisberg Wallfahrt nach Maria Limbach

Beginn an der Pfarrkirche Lisberg
08:30 Uhr Maria 

Limbach
Wallfahrergottesdienst in Maria Limbach

Sonntag, 14.06.
09:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
Samstag, 20.06.
18:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
18:00 Uhr Walsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 21.06.
09:30 Uhr Walsdorf Ökumenischer Gottesdienst 150 Jahre FFW 

Walsdorf

ÖPNV Konzept des Landkreises: 
Integration des gemeindlichen Schulverkehrs in den ÖPNV
Beschluss:
Der Gemeinderat Lisberg nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und 
beschließt, die abschließende Beurteilung dem Schulverbands-
gremium zu übertragen. Die Schulleitung soll in die Entscheidungs-
findung einbezogen werden.
Der Gemeinderat steht einer Öffnung und damit einer besseren Ver-
bindung zwischen den Orten der Verwaltungsgemeinschaft grund-
sätzlich positiv gegenüber, sofern die daraus entstehenden Kosten 
und die Sicherheit für Schülerinnen und Schüler tragbar sind.
Einstimmig beschlossen Ja 13 Nein 0 Anwesend 13

Bericht des 1. Bürgermeisters und Bekanntgabe aus nicht 
öffentlicher Sitzung
-Bericht: Aktuelles zum Glasfaserausbau
Bgm. Bergrab informiert über den aktuellen Stand des Glasfaser-
ausbaus.
Ausbau im bayerischen Förderverfahren:
Im Ortsteil Lisberg sind die ersten Netzverteiler fertiggestellt und 
können vom Netzpächter beschalten werden. Die weiteren Netz-
verteiler werden voraussichtlich bis Ende April / Anfang Mai aus-
gebaut sein, so dass dann der gesamte Ort Lisberg beschalten 
werden kann. Parallel dazu laufen letzte Tiefbauarbeiten.  Die Ab-
nahme der Oberflächen und technischen Anlagen steht noch aus.
Im Ortsteil Trabelsdorf gilt ähnliches, wobei die Arbeiten voraus-
sichtlich etwas länger andauern werden. Somit steht der feierliche 
Eröffnungstermin fest: 27. April 2026. Details und Einladung erfolgt 
nach Abstimmung mit Netzpächter. Bundesförderverfahren:
Die Koordinierung zwischen den Gemeinden Litzendorf, Frensdorf, 
Priesendorf und Lisberg ist angelaufen. Durch die interkommunale 
Kooperation gibt es neue Fragestellungen, die rechtlich mit dem 
Bundesministerium bzw. der Förderstelle zu klären sind. Ebenso 
wurde eine Anfrage gestellt, in wie weit eine Aufteilung des 
Förderbescheids auf die vier Kommunen möglich ist, um so die an-
stehenden Vergabe- und Förderverfahrensschritte zu vereinfachen.
Information und Sonstiges (öffentlich)
-Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet vorrausichtlich am 
11.05.2026 um 19:00 Uhr statt. -GRin Fries: Bittet die Pflasterarbeiten 
an der ehemaligen Bäckerei in Lisberg fertig zu stellen.
-GR Weiß: Nachfrage zu Arbeiten am Friedhof Lisberg. -Bgm. 
Bergrab bedankt sich beim aktuellen Gemeinderat für die sehr gute 
Zusammenarbeit in den letzten 6 Jahren und wünscht den aus-
scheidenden Gemeinderäten sowie dem neuen Gremium alles Gute.

• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Lisberg

Kirchliche Nachrichten  
der Kath. Pfarrei Lisberg
Samstag, 09.05.
18:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
Sonntag, 10.05. Muttertag
13:00 Uhr Lisberg Maiandacht an der Kapelle im Unterdorf
Dienstag, 12.05.
18:30 Uhr Lisberg Bittgang zum Flurkreuz mit anschließender 

Eucharistiefeier
Beginn an der Kirche um 18:30 Uhr

Donnerstag, 14.05. Hochfest Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
Samstag, 16.05.
18:00 Uhr Walsdorf Eucharistiefeier
Sonntag, 17.05.
09:00 Uhr Lisberg Eucharistiefeier
10:30 Uhr Walsdorf Kinderkirche
Freitag, 22.05.
19:00 Uhr Lisberg Versöhnungsgottesdienst mit Beichtge-

legenheit für alle Firmlinge
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Posaunenchorprobe Trabelsdorf: 
donnerstags, 20 Uhr 
„Feuerwehrhaus“
Gospelchor Walsdorf: 
donnerstags, 19 Uhr 
„Kleine Schule“
Kirchenchor Walsdorf: 
mittwochs, 18 Uhr “Kleine Schule“
Kinderchor Praise Kids: 
dienstags, 16-16.45 Uhr /17-17.45 Uhr
 „Herzoghaus“
Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz Walsdorf: 
donnerstags, 14.30 – 16.00 Uhr 
„Herzoghaus“
Seniorenkreis Walsdorf: 
Termin: 12.05.2026, 
14.00 Uhr 
„Herzoghaus“
Juni-Termin: 09.06.2026
Monatsspruch:
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer 
Seele.
Hebräer 6,19
Mit freundlichen Grüßen
Pfarrer Simon Meyer, Pfarrerin Kerstin Kowalski

Termine Pfarrei Lisberg/Walsdorf
Seniorenkreis
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
19.05.2026 um 14.00 Uhr in der Villa Lisberg. Jeder ist herzlich 
willkommen.
Frauenkreis Lisberg
Der Frauenkreis Lisberg lädt herzlich ein zur Maiandacht am 
Freitag, den 29.05.2026 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Lisberg.
Einladung zum Pfarrfest in Lisberg
Die Pfarrei lädt herzlich ein zum Patronatsfest in Lisberg am 
Sonntag, den 31.05.2026. 
Das Fest beginnt mit dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr. 
Im Anschluss sind alle an der Villa zum geselligen Beisammensein 
herzlich eingeladen. Für Speis und Trank ist mit Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 
Allen Helferinnen und Helfern ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Die Pfarrei freut sich über zahlreiche Besucher.
Kuchenspenden
Die Pfarrei bittet um Kuchenspenden für das Pfarrfest am 
31.05.2026. Alle, die gerne einen Kuchen oder eine Torte backen 
möchten, können diesen ab 11.00 Uhr in der Villa abgeben. 
Wir sagen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

• • •  Kirchliche Nachrichten der Evang.-
Luth. Pfarrei Walsdorf-Trabelsdorf

Termine der Evang.-Luth. Pfarrei Walsdorf-
Trabelsdorf für Mai / Juni 2025
Kirchliche Nachrichten – Mai / Juni 2026
Evangelisch-Lutherische Pfarrei Walsdorf-Trabelsdorf
Bamberger Str. 21, 96194 Walsdorf, 
Telefon 09549/242
Homepage: www.pfarrei.walsdorf-trabelsdorf.de
Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
sonntags, 9.15 Uhr in der St. Laurentiuskirche in Walsdorf

10.30 Uhr in der Michaelskirche in Trabelsdorf
samstags, 18.00 Uhr im Seniorenheim in Burgebrach

nächste Termine > 02.05.2026 und 06.06.2026
Freitag, 08.05.2026 – Sommersingen in Trabelsdorf
18:00 Uhr in und um die Michaelskirche mit Dekanatskantor 

Michael Goos
Sonntag, 10.05.2026 / Gottesdienst on Tour
10:30 Uhr Kneippbecken in Fröschhof bei Schönbrunn

Kein Gottesdienst in Walsdorf und Trabelsdorf
Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst 

auf der Streuobstwiese in Priesendorf
Meditativer Mittwochabend/ 15.04.-20.05.2026 wöchentlich
19:00 Uhr Schönbrunn, Kneippbecken, 20 Minuten Stille, Ruhe 

und ein kurzer Impuls für die Woche
Freitag, 22.05.2026 – BeSINNlicher Waldspaziergang
15:00 Uhr – 
18:00 Uhr

Treffpunkt am Parkplatz der Pfiffergruppe 
in Dankenfeld

Pfingstsonntag, 24.05.2026 – 
Tauferinnerungs-Gottesdienst für Familien
10:30 Uhr im Schlosspark Trabelsdorf
Pfingstmontag, 25.05.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 70. Posaunenchor-

Jubiläums Walsdorf in der Herzogscheune Walsdorf
Sonntag, 14.06.2026 – Gottesdienst on Tour
10:30 Uhr auf dem Spielplatz in Birkach

Donnerstagstreff – 8-12 Jahre
donnerstags 16.30 Uhr in geraden KW (außer Schulferien)
 „Kleine Schule“
Chor, Musik und Tanz:
Posaunenchorprobe Walsdorf: 
mittwochs, 20 Uhr „Kleine Schule“
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Nach einem gemeinsamen Essen begrüßte Vorsitzender Louis 
Grimmer die zahlreich erschienenen aktiven und passiven Mit-
glieder, die Jugendfeuerwehr sowie viele Gönner des Vereins und 
erinnerte im Totengedenken an die verstorbenen Kameraden. 
Bürgermeister Michael Bergrab, stellv. Landrat Bruno Kellner und 
KBI Andreas Schnapp würdigten in ihren Grußworten die Einsatz-
bereitschaft der Wehr.
Im Anschluss verlas Nadine Böhnlein das Protokoll 2024, bevor 
die Berichte des Vorstands, von Kommandant Stephan Düßel, 
Kinderfeuerwehrbeauftragtem Florian Fischer sowie Kassenwart 
Christian Gibfried folgten. Die Vorstandschaft wurde daraufhin ein-
stimmig entlastet.

Im Zentrum des Abends standen die Ehrungen: Für 40 Jahre aktiven 
Dienst wurden Lothar Blenk und Lothar Hofmann ausgezeichnet; 
für 25 Jahre erhielten Florian Dietz, Peter Zöcklein, Christian Menz, 
Ralf Schindler und Johannes Pabsthard ihre Urkunden. Für ein 
Jahrzehnt als Gerätewart wurde zudem Frank Aumüller geehrt. Mit 
herzlichem Beifall wurde Ehrenvorstand Otto Schmitt gefeiert, dem 
anlässlich seines 90. Geburtstags ein Präsent überreicht wurde.
Für 25 Jahre verantwortungsvolle und vorbildliche Tätigkeit als 
Kommandant wurde Stephan Düßel von der Gemeinde geehrt.
Unter „Anträge und Wünsche“ klang die Versammlung in kamerad-
schaftlicher Atmosphäre aus.

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Jugendbeauftragte für Lisberg und Trabelsdorf
Liebschwager Mandy
GR Menz Herbert
Spieß Carina

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Herr Schneider
Tel.: 0951/85-506, Zi.: 105 (Mo.– Fr., ganztags)
niklas.schneider@lra-ba.bayern.de

• • •  Nachrichten für Senioren 

Senioren- und Behindertenbeauftragte 
der Gemeinde Lisberg
Alltagsbegleiterin und Wohnraumbegleiterin
Heidi Schütz-Erlacher
Tel. 09549/921197

• • • Aus den Vereinen

FFW Trabelsdorf
Ehrungen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung
FF Trabelsdorf blickt auf ein starkes Jahr und langjähriges 
Engagement
Am 21. März 2026 fand im Feuerwehrhaus Trabelsdorf die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. 
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• • •  Kirchliche Nachrichten   
der Pfarrei Priesendorf

Der Kirchenchor probt ca. 14-tägig. Probentag ist zurzeit 
Sonntagabend, Probenraum der Pfarrer-Maas-Saal gegen-
über der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Zu Auftritten und  
Aktionen des Kirchenchores finden Sie auch im Pfarrbrief der 
Pfarrei St. Bartholomäus Informationen. 

Weitere Infos und Termine finden Sie stets im Internet unter: 
www.chorgemeinschaft-priesendorf.de

Gottesdienstordnung Priesendorf  
Mai / Juni 2026
Mai:

Mittwoch, 20.05.
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.05.
09:00 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten
Mittwoch, 27.05.
18:00 Uhr Eucharistiefeier – Marienmesse mit Aussetzung des 

Allerheiligsten
Sonntag, 31.05.
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Gemeinde Priesendorf

• • • Amtliche Bekanntmachungen

Brauchen Sie unsere Hilfe?
„Helfende Hände“
Zum Schutz der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in die-
ser schwierigen Zeit, wollen wir die „Helfende Hände“ solida-
risch unsere Hilfe anbieten. Hilfe bekommen ist ganz einfach: 
Rufen Sie einfach eine der unten genannten Personen an und 
tragen Sie ihren Wunsch vor. Wir vermitteln Sie dann an einen 
Helfer weiter. Dieser Helfer wird sich mit Ihnen in Verbindung 
setzen um einen Termin zu vereinbaren.

Wenden Sie sich einfach an:
Jürgen Grubert     (bevorzugt Festnetz) 09549/8888   
 0152/28013349
Roland Oberle  09549/7404
Anja Christel  0151/40162109
oder an unseren
1. Bürgermeister Matthias Krapp  09549/989730

Wenn Sie mehr über die „Helfende Hände“ wissen wollen: Wir 
haben ein Prospekt über unsere Nachbarschaftshilfe, welches 
in der VG in Trabelsdorf und auch in der Kirche in Priesendorf 
ausliegt. Oder wenden Sie sich einfach direkt an uns.

Nachbarschaftshilfe Fahrdienst
Sicherheitsmaßnahmen
bei der Seniorenbeförderung

Sehr geehrte Seniorinnen
und Senioren von Priesendorf
und Neuhausen

Der Gemeindebus fährt jeden Dienstag und Donnerstag ab 
9.00 Uhr in Richtung Trabelsdorf. Um die Fahrten organisieren
zu können, bitten wir Sie, Herrn Jürgen Grubert am Dienstag 
und Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr anzurufen, 
um einen Termin zu vereinbaren (Tel. 09549/8888, Mobil. 
0152/28013349 bevorzugt Festnetz). Außerhalb der Zeiten 
sind zusätzliche Fahrten nach Absprache möglich.
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Hilfe!

Bleiben Sie gesund!

Matthias Krapp,
1. Bürgermeister
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• • • Aus den Vereinen

Chorgemeinschaft Priesendorf

1. Vorsitzender:
Dr. Frank Scholz
Telefon: 09549-5189

Chorleiter / Chormanager:
Frank Wilke
Telefon/WhatsApp/Signal/Threema: 0160-96212119
eMail: info@chorgemeinschaft-priesendorf.de 
Web: www.chorgemeinschaft-priesendorf.de 

Für beide Ensembles Wohnzimmerchor und Kirchenchor der 
Chorgemeinschaft Priesendorf finden die Proben im Pfarrer- 
Maas-Saal gegenüber der Pfarrkirche St. Bartholomäus in 
Priesendorf am Sonntagabend statt. Termine und Hinweise 
sowie weitere Informationen können Sie stets unserer Home-
page entnehmen. Für nähere Auskünfte sowie die Vereinba-
rung einer Schnupperprobe einfach unseren Chorleiter Frank 
Wilke kontaktieren (s. o.). 
Wer unsere Arbeit finanziell unterstützen, aber nicht selbst 
singen möchte, findet Infos dazu auf unserer Homepage bei 
„Unterstützen Sie uns!“
Bleiben Sie uns gewogen!
Ihr Vorstandsteam der CGP

„Sommer? Konzert!“ – diesmal anders in der 4. Auflage
Heuer findet ein besonderes Jubiläumskonzert der Chorgemein-
schaft Priesendorf am Sonntag, 21.06.2026 in den Örtlichkeiten 
der Pfarrei St. Bartholomäus Priesendorf statt. 
Die CGP wird als Verein 10 Jahre alt, auch wenn es die Chöre bereits 
seit vielen Jahren gibt. Merken Sie sich diesen Termin vor! 
Wir laden Sie ein, sich von neuen Pop-Songs des Wohnzimmer-
chores und mitreißenden Liedern unserer Gastchöre begeistern zu 
lassen. Der Eintritt zu diesem Event ist frei. 
Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gesorgt. Genaue Informationen 
zum Ablauf und Uhrzeiten folgen im nächsten Mitteilungsblatt, 
auf unserer Webseite (siehe Kasten), auf Facebook und Instagram 
sowie in der Heimat-Info.
Ihre Chorgemeinschaft Priesendorf

Juni:
Donnerstag, 04.06.
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession
Mittwoch, 10.06.
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.06.
09:00 Uhr Eucharistiefeier beim SV Priesendorf

Seniorennachmittag: Am Dienstag, 02.06.26 um 14.00 Uhr im 
Pfarrer-Maas-Saal mit Vortrag PR G. Froschmayr
Öffnungszeiten der Bücherei Priesendorf:
Montag��������������������������������������������������������������������  von 15.30 bis 16.30 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������  von 18.00 bis 20.00 Uhr
Email: buecherei-priesendorf@gmx.de Tel.: 09549/9899962
Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf:
Dienstag ����������������������������������������������������������������������������� 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: ���������������������������������������������������������������������� 15.00 – 17.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 25.05. bis 29.05.2026 geschlossen!
Tel.: 09549-981155 (evtl. Anrufbeantworter) –
Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Internetseite: https://seelsorgebereich-steigerwald.de
Kontakt zum Seelsorgeteam:
PR Gregor Froschmayr: 
Tel.: 09549-981155 (evtl. AB); 
Mobil: 0152-38447787; 
gregor.froschmayr@erzbistum-bamberg.de
Pfarrvikar Sam Thomas: 
Tel.: 09549-981155 (evtl. AB);
sam.thomas@erzbistum-bamberg.de
Pfarrer i.R. Ewald Thoma: Tel.: 09549-314;
Mobil: 0170-7152163; ewald.thoma@gmx.de
Kirchenchor
Kirchenchor sucht „Nachwuchs“!
Aktuell sind wir wenige Sängerinnen und kaum Sänger im Kirchen-
chor. Das führt auch dazu, dass wir leider nicht immer singfähig 
sind, obwohl wir es als wichtige ehrenamtliche Aufgabe betrachten, 
immer wieder Gottesdienste zu begleiten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn weitere Singfreudige aktiv den 
Kirchenchor unterstützen möchten. 
Notenkenntnisse sind nicht nötig, Chorerfahrung ist hilfreich, aber 
auch keine Voraussetzung. 
Die Proben finden ca. 14-tägig am Sonntagabend im Pfr.-Maas-
Saal in Priesendorf statt (aber auch nach Vereinbarung).
Wer gerne einmal bei einer Kirchenchorprobe dabei sein möchte, 
kann sich jederzeit an den Chorleiter Frank Wilke wenden, um eine 
Schnupperprobe zu vereinbaren 
(eMail: info@chorgemeinschaft-priesendorf.de; 
mobil 0160/96212119, auch WhatsApp).

• • •  Nachrichten  
für Kinder und Jugendliche

Jugendbeauftragte 
der Gemeinde Priesendorf
Jugendbeauftragter für Priesendorf
GRin Christel Anja
stellv. GR Wolf Jürgen

Zuständigkeitsbereich der Bezirkssozialarbeit
im Fachbereich Jugend und Familie
Frau Güßbacher
Tel.: 0951/85-194
tina.guessbacher@lra-ba.bayern.de
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• alle Helferinnen und Helfer aus der Jugendgruppe Freche 
Früchtchen, dem OGV und anderen Vereinen und Institutionen 
sowie der Gemeinde für die tatkräftige Unterstützung bei den 
zahlreichen Ständen und Angeboten sowie bei Auf- und Ab-
bau und

• letztendlich alle Besucherinnen und Besucher, die unser Fest 
für Justus mit einem riesigen Andrang zu einem Publikums-
magneten bei schönstem Sonnenscheinwetter gemacht 
haben.

Einladung zur naturkundlichen Vogelstimmenwanderung 
im Mai
Wir laden auch heuer alle interessierten Erwachsenen und Familien 
mit Kindern im Schulalter zu einer ca. 1,5 Stunden dauernden 
Vogelstimmenwanderung ein. Unser Mitglied Dr. Frank Scholz 
wird euch viele interessante Informationen rund um das Thema 
Vögel und ihre Gesänge sowie einiges naturkundliche Wissen am 
Freitag, 22.05.2026 um 18:30 Uhr anbieten. Start und Ziel ist die 
Streuobstwiese des OGV Priesendorf. Bitte tragen Sie wetter-
angepasste Kleidung und feste Schuhe. Bestimmungsbücher und 
Ferngläser können, sofern vorhanden, gerne mitgebracht werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vorankündigung:  
Johannisfeuer der Frechen Früchtchen am 26.6.26
Merkt euch diesen Freitags-Termin für ein Johannisfeuer auf der 
Streuobstwiese bereits vor! Weitere Infos folgen im nächsten Mit-
teilungsblatt und online über die verschiedenen Social-Media-
Plattformen des Vereins.
Die Vereinsleitung des OGV

SV Priesendorf 1936 e.V.

Geschäftsführung:
Mirjam Zöcklein, 
0151/27582060
Georg Dörfler, 
0170/6225348
Benjamin Dauerer, 
0160/7883149 
Marcel Coors, 
0160/90241262
Abteilung Kinderturnen:
Tina Ritter,  
0151/68493996
Abteilung Fitness/Tanz:
Heike Folger,  
09549/5303
Abteilung Theater:
Franz Hubert, 
09549/9892942

Abteilung Fußball:
Herrenfußball
Georg Dörfler,  
0170/6225348
Damenfußball
Mirjam Zöcklein,  
0151/27582060
Anna Wirth,  
0171/1291958
Kinderfußball
Andreas Porlein, 
0151/11616674

Abteilung Dart:
Eduard Zeiser, 
0151/28361035 
Abteilung Gymnastik:
Herta Thiel, 09549/1673

Anregungen/Fragen jederzeit gerne an: verein@sv-priesendorf.de

FFW Priesendorf
Saubere Sache: Priesendorfer Feuerwehrnachwuchs 
räumt auf
Im Rahmen einer Ferienaktion waren die Kinderfeuerwehr 
„Löschfrösch Priesendorf“ sowie die Jugendfeuerwehr Priesendorf 
gemeinsam im Ort unterwegs, um Spielplätze und Flurflächen zu 
reinigen. Mit viel Engagement sammelten die Kinder und Jugend-
lichen Müll ein und leisteten damit einen wichtigen Beitrag für ein 
sauberes Ortsbild.

Neben der Arbeit kam auch der Spaß nicht zu kurz – die Aktion 
stand ganz im Zeichen von Gemeinschaft, Spiel und guter Laune.
Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmenden eine wohlverdiente 
Stärkung: Bratwürste, gesponsert von der Gaststätte Kiesling aus 
Erlau. Die Getränke wurden im Rahmen der Aktion „Zamm geht’s“ 
von Bad Brambacher bereitgestellt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Helfer sowie die großzügigen Unterstützer!

Obst- und Gartenbauverein Priesendorf

1. Vorsitzender: 
Manfred Dütsch, 09549/7763
2. Vorsitzender: 
Frank Zwosta, 09549/8537
Internet: t1p.de/ogv-priesendorf
Jugendgruppe Freche Früchtchen
Ansprechpartner: Gabi Kramer

Aktuelle Informationen können im Vereinskasten bzw. auf der 
o. g. Webseite eingesehen werden. Online finden Sie zudem 
weitere Kontaktdaten.

Ein Dankeschön allen Helferinnen und Unterstützern 
am FEST FÜR JUSTUS
In großartiger Zusammenarbeit des Orga-Teams mit OGV-
Vorstand und Jugendgruppenteam Freche Früchtchen, von 
Familienangehörigen und Vereinsmitgliedern, von unterstützenden 
Vereinen und Firmen sowie der Gemeinde konnte am 26.04.2026 
eine Spendenaktion mit Stammzellregistrierung im Kampf gegen 
Leukämie stattfinden. Das Vorstandsteam des OGV Priesendorf be-
dankt sich auch im Namen der Jugendgruppe Freche Früchtchen 
und der Familie Heyd für jegliche Form der Unterstützung und 
Hilfe, die dieses Mega-Event ermöglicht haben.
Besonderer Dank geht an …
• DKMS mit ihrer unkomplizierten Vor-Ort-Registrierung,
• Gemeinde Priesendorf und Sportverein für die Nutzung 

diverser Infrastruktur,
• Musikverein Priesendorf und Band H2B für die musikalische 

Umrahmung der Veranstaltung,
• Polizei Bamberg, DLRG und Rettungsdienst fürs Dabeisein,
• Feuerwehren, Grundschule, KiTa und PDS Bau für Angebote 

und Aktionen,
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www.schunder-bestattungen.de

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2 • Tel. 0 95 49 - 98 96 026

Langfristig zu vermieten

HALLE mit Sanitär und Büro  
mit Küche ca. 185 m² zuzüglich einer Galerie 

mit zusätzlichen 30 m²  
und Freifläche ca. 850 m²

Robert Neudeck GmbH & Co.KG
Industriestraße 11 · 96120 Bischberg 

Tel.: +49 9503 479-41 · j.ribeiro@neudeck.de

Bestattungen 
Erika Hubert

Lisberg-Trabelsdorf
Tel. 09549 980509

 Landkreis Bamberg 
 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein: 

mehrere Raumpfleger/-innen (m/w/d)   
für die Staatlichen Realschulen Scheßlitz und Ebrach  
Bringen Sie unsere Schulen zum Strahlen – werden Sie Teil unseres 
Reinigungsteams in der Staatlichen Realschule Scheßlitz oder Ebrach!   
 
Wir erwarten von Ihnen: 
 Einsatzfreude  
 Teamfähigkeit und den Willen gemeinsam etwas zu bewegen, um 

eine moderne Schule zu gestalten 
 
Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung entsprechend den tariflichen 
Vorgaben des TVöD, eine attraktive betriebliche Altersvorsorge sowie ein 
gutes Arbeitsumfeld in der Schulfamilie. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 27. Mai 2026 
unter www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote. 

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kaufe Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Hobelbänke, Holz-

leitern, Zinn, Weinballon, Münzen,

Orden, Modeschmuck, Urlalte Ski,

Tel. 09547/1606

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

Festwerbung auf www.LW-Flyerdruck.de

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de


